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Großherzoglich Badisches
Anzeige - Blatt

f ü r d e n

M i t t e l - R l) e i n k r e i s.
Nro. 8 . Samstag den 26 . Januar 1833.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Prtvilegio .

Bekanntmachungen .Nro . i3o 7 . Sie Führung der fiskalischen Prozesse betreffend .In Gemäsheit Erlasses des Großh . Hochpr . Ministeriums der Finanzen vom 9 . d . M . Nro . i 63 .wird hiermit lammllichen Ober , und Aemler dieses Bezirks eröffnet , daß mit dem 1. d . M . die Func -tionen des seikbecigen Fiscal - Procurgkors , Ministerialasscssors von Kessel , aufgehört haben und anseine Stelle Obergcrichtsadvokat Bayer , zum Fiscalanwalt ernannt worden ist . Dessen Auftrag umfaßtalle seit dem 1 . November v . I . beginnenden neuen und von den älkern , die nach dem oben erwähntenZeitpunkt in eine neue Instanz übergehenden siscalischen Prozesse , worin er bei dem Großh . Hofgerichteund dem diesen untergeordneten Aemlern (wenn bet den letzter» in Gemäsheit der höchsten Verordnungvom 20 . September v. I . Regierungsblatt Nro . 55 . ausnahmsweise nicht den betreffenden Verwalkungs -beamten die Führung eines Prozesses überlassen wird ) der Großh . FiScuS als Advokat und Procuratorzu vertreten hat .
Zn den übrigen ällern Prozessen hat er nur die Procuraturgeschäfle zu versehen .Rastakt den 2Ü . Jänner 2833 .

Grvßherzogl , Regierung des Mittel -Rheinkreises .
Frhr . v . R ü d l . rät . Eberstein .

In dem Berlage de » CH . Th . Gross in Karlsruhe ist ein Gewerbskalender für daSJahr i8 33 erschienen , der gemeinnützige Kenntnisse in Beziehung auf Gewerbe auf nne leichte undfaßliche Weise mittheiit , zur wissenschaftlichen Ausbildung deS GewerbstandeS bertragt , und daS Interessefür GewerbSfchuIen belebt . '

. . »
Der Ladenpreiß für ein Exemplar dieses Kalenders ist 2 fl. 3° kr . , die Berlagshandlunq erbietetflch aber den Großh . Aemkern und Dekanaten , welche für ihre Gemeinden und Schulen eine Parthie vonwenigstens zehn Exemplaren zusammen und direct von der genannten Handlungverlangt , und die Bestellung , so wie den Geldbetrag ganz franco übersendet , das Exemplar , guttzebunden , zu einem Gulden zu überlassen .

_ , . . . . f . m .. «
Sämmlliche Großh . Ober - und Bezirksämter . Decanate und Pfarrämter werden auf drefes Werkhiermit aufmerksam gemacht, denselben jedoch anheim gestellt , welchen Gebrauch sie davon bei den geeig¬neten Lehranstalten zu machen gedenken.Rastatt den ib , Januar 2833 .

Großh . Regierung des Mittelrhein -Kreises .
Frhr . v . R ü d t . ^ t . Eberstein .

Ohl*
^ ‘^ ro * * ^ 77 * Urlaubsertheilung an Pfarrer betreffend ,flnd künkel Entschließung aus Großh Staatsministerium vom 20 . November v . I . Nro . 8220 .[ 8 die Urlaubsgesuche der Pfarrer , durch die landesherrliche Decanate unmittelbar mit Bericht



an di« betreffende Großh KkrchenMinisterialSection vorzulegen , was fämmtlichen Decanatcn zur Nach¬
achtung bekannt gemacht wird .

Rastatt den 21 . Jänner « 833 .
Großh . Regierung des Mittel - Rheinkreises .

Frhr . v . Rüdt . vät . Müller ,

Nro . 1736 . Den Hebammenunterri . cht betreffend .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben vermöge höchster Entschließungen auS Großh . Staats «

Ministerium vom 29 . November » 829 und 29 . Iuly i 83 o genehmigt , daß künftig der Hebammenunter »
rkchl allein in den Entbindungsanstalten zu Heidelberg , Freiburg und Donaueschingen ertheilt werden solle .

Der erster » Anstalt zu Heidelberg sind die zum Unterricht bestimmte Hebammen au « dem ehema¬
ligen Murg und Pstnzkreis , sodann aus den Ober - und Bezirksämtern Bühl , Achern , Offenburg , Ober »
kicch , Kork und Rheinbischoffsheim des vormaligen Kinzigkreises zugewiesen .

Da nun nach eingckommener Anzeige das geeignete Local in der Heidelberger Entbindungsanstalt
vollkommen hergerichtet , und der Unterricht den 1 . Februar d . I allda eröffnet wird , so bringt man
dieses zur allgemeinen Kenntniß , und haben die Großh . Aemter und Physikate zu sorgen , daß die Hebam¬
men und Schülerinnen der benannten Bezirke so schleunig als möglich dorthin abgescndet werden .

Rastalt den 22 . Jänner i 833 .
Großherzogliche Regierung des Mittelrheinkreises .

Frhr . v . Rüdt . vdt Stengel .

Durch das Ableben der Advokaten Deker und Wiedemer sind zwei Prokuratorstellen bei dies¬
seitigem Gerichtshöfe in Erledigung gekommen . Diejenigen Rechtspraktikanten , welche sich um diese
Stellen zu bewerben gedenken , werden daher angewiesen , binnen einer Frist von vier Wochen ihre deß«
faUsigen Eingaben umer Anlegung der erforderlichen Zeugnisse anher einzureichen .

Rastalt den 22 . Jänner « 833 .
Großherzoglich Badisches Hofgericht am Mittrlrhein .

H a r t m a n n . vdt , Pkeuschen .

Untergerkchlliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen / welche

- uS was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol¬
len , aufgefordert / solche in der hier unten zum
Richtigstellungö - und Vorzugsverfahren an¬
geordneten Tagfahrt / bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant - persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd¬
lich / anzumelden / und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte / unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweiöurkunden
und Antretung des Beweises mit andern Be¬
weismitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung deS
Masse-CuratorS und den etwa zu Stande kom -
wenden Borgvergleich , die Vichlerfcheinende «
als der Mehrheit der Erschienenen bcigetreten
angesehen werden sollen . Aus dem

Bezirksamt Achern .
( 0 zu Achern an den in Gant erkannten

hiesigen Saifensteder und Krämer Franz Joseph
Huber , auf Samstag den 16 . Februar d. I .
Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem -

Bezirksamt Baden .
( 1 ) zu Baden an die nach Amerika au <-

wandernden Schustermeister Ludwig Franz ' schen
Eheleute , auf Mittwoch den 6 Februar d . I .
Vormittags 8 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei . A . d .

Bezirksamt Bühl .
{ 1 ) zu Müllenbach an das in Gant er¬

kannte Vermögen des Bürgers und RebmannS
Hilar Graf und den Nachlaß seiner verstorbenen
Ehefrau , KreSzentia geb . Kästel , auf Freitag den
22 . Februar d . I . früh 8 Uhr in diesseitiger ÄmlS -
kanzlei . AuS dem

Oberamt Pforzheim
(3 ) zu Pforzheim an den in Gant erkann¬

ten verstorbenen hiesigen Bürger und Seilermeister
Ehristian Daniel Rothaker , dessen Erben sich
der Erbschaft entschlagen haben , auf Donnerstag

?
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den 7 . Februar d. I . Vormittags 8 Uhr in dies¬
seitiger Oberamtskanzlci .

( 3 ) zu Tiefen bronn an das in Gant er¬
kannte Vermögen des verstorbenen Bürgers und
Bauern Zung Michael Pfeffinger , aufWitt -
woch den 6 . Febr . d . J . Nachmittags 2 Uhr in dies¬
seitiger OberamtSkanzlei . Aus dem

( 1 ) Karlsruhe . sAufforderung . j Con -
trolleur Schneider dahier hat mit den von ihm
namhaft gemachten Gläubigern ein Uebereinkom »
men abgeschlossen , wornach demselben zu deren
successiven Befriedigung ein Abzug an seiner Be¬
soldung gemacht wird . Es werden daher die etwa
unbekannten Ccediloren , welche noch Forderung
an Eonkrolleur Schneider haben , aufgefordert ,
solche bis Dienstag den 5 Februar d. I . Nach¬
mittags 3 Uhr geltend zu machen , ansonst sie
bei dem Besvldungsabzug nicht berücksichtigt wer¬
den würden . Karlsruhe den 18 . Jänner i 833 ,

Großh . Stadtamt .

Mundt 0 dt . Erklärungen .
Ohne Beiv -

'
lligung des PflegerS soll bei

Verlust der Forderung , folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt
oder sonst mit denselben conlrahirk werden . A . d.

Bezirksamt Gernsbach .
l3 ) von H erbten dem Bürger Georg

Hartfinger , dessen Pfleger der Bürger Hein¬
rich Rohner von da ist . Aus dem

Bezirksamt Mosbach .
( >) von Asb ach dem Sebastian Hornung ,

welchem als Aufsichtspfleger der dortige Bürger¬
meister Adam Ma ß hol der gesetzt ist . AuS dem

Bezirksamt Wolfach .
( r ) von Ob er wolfach dem Kaspar

Schrein pp , dessen AufsichtSpflegec Roman Fa iß
von da ist .

( 1 ) von S ch e n k e n z e l l dem Johann Har¬ter f . g . Bühlbauer , dessen Aufsichtspfleger Bä¬
ckermeister Romann Springman von d « ist.

Erbvorladuagen .
Folgende schon längst abwesende Personenoder deren Leibeserben sollen binnen 12 Mona¬

ten sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
vermögen steht , melden , widrigenfalls dasselbean ihre bekannten nächsten Verwandten gegenautlon wird ausgeliefert werden . Aus dem

Bezirksamt Bühl .
1

n Unjburst brr Georg Ignatz Heß ,
u »- - -»

* ^ n 17701 Jahren nach Neuvrad in
» “ " uigrwandert , uad im Jahr 1798 da¬

selbst gestorben sein soll , dessen rückgelaffenes Ver¬
mögen in 1280 fl . besteht . Aus dem

Bezirksamt Eppingen .
(2 ) von Stebbach dir schon langst abwe¬

sende Personen , als :
a ) Konrad Kuch , dessen Vermögen in 22 fl . 52 kr.

besteht .
b ) Georg Kuch , dessen Vermögen sich nach der

letzten Curatelrechnnng auf 22 fl. 52 kr. be¬
läuft , und endlich

c ) Margaretha Bahn , deren unter Verwaltung
stehendes Vermögen 22 fl . i 5 kr. betragt . A . d .

Bezirksamt Kork .
(2) von Stadt Kehl der FlorentinuS

Köchler , Kartenmacher , welcher schon seit 21
Jahren auf der Wanderschaft abwesend ist , und
bisher keine Nachricht von feinem Aufenthaltsort
gegeben hat , dessen Vermögen in 291 fl . 35 kr.
besteht .

( 2 ) von Stadt Kehl der Joseph Grosset¬
tier , welcher schon seit 27 Jahrin als Bedienter
abwesend ist , und bisher keine Nachricht von sei¬
nem Aufenthalt gegeben hat , dessen Vermögen in
894 fl . 9 kr- besteht. Aus dem

Oberamt Offcnburg .
( 2) von D u r b a ch der Joseph W e h r m a n n ,

welcher vor 3u Jahren als Schneider auf die
Wanderschaft gieng und seither nichts mehr von
sich hören lies , dessen Vermögen in 23 » fl . 34 kr.
besteht . Aus dem

Bezirksamt Ucberlinge » .
s2 ) von Allheim die Gebrüder Leo und

Melchior Walk , welche sich, ersterer im Jahr
1801 und letzterer im Jahr 1802 in östreichische
Kriegsdienste begeben , und der Aufenthalt des
Melchior Walk seit dem letztgedachten Jahr , der
deS Leo aber seit dem Jahr 1804 unbekannt ist,
deren Vermögen für jeden in 127 fl . besteht .

(2 ) von Ueberlingen der Lorenz Beu¬
rer , welcher sich im Jahr i 8 i 3 in spanische
Kriegsdienste begeben , und sein Aufenthalt seit
dem Jahr »8,4 unbekannt ist, dessen Vermögen
in 332 fl . Zo kr. besteht.

(2) Emmen dingen . sVerschollenheitser -
klärung j Der Schneider Johann Berger von
Heimbach hat sich auf die diesseitige öffentliche Vor .
ladunq vom 23 . Juni 183 l nicht gestellt und
keine Nachricht von sich gegeben , daher wird der¬
selbe auf Betreiben seiner nächsten Verwandten
für verschollen erklärt und sein in 272 fl . bestehen¬
des Vermögen diesen in fürsorglichen Besitz über¬
geben .

Emmcndingen den 7 . Januar i 833 .
Großherzogl . Oberamt .



(1) Gengenbach . (Verschollenheitserklä¬

rung . ) Andreas Burbach von Bibrach , welcher

sich auf die Aufforderung vom 10 . October 1831

nicht anmeldcle , wird für verschollen erklärt , und

dessen Vermögen von 800 fl . 27 kr . den erbberech¬

tigten Verwandten in fürsdrglichen Besitz überwie¬

sen . Gcngenbach den 1 . Januar 1833 ,
Großh . Bezirksamt .

( 2) Karlsruhe . s Verschollenheitserklä¬

rung . ! Da auf die gerichtliche Aufforderung vom

14 . Januar 1832 Peter Haukh von Staffvrth

sich zum Empfang seines Vermögens nicht gemel¬
det , er auch in der gesetzlichen Frist von seinem

Aufenthalt keine Nachricht in seine Heimath gege¬
ben hat , so wird nunmehr derselbe für verschollen
erklärt , und sein Vermögen , seinen nächsten Erben

gegen Caution ausgefolgk .
Karlsruhe den 14 . Januar 1833 .

Großh . Landamt .
(2 ) Viklingen . (Verschollenheitserklärung .)

Nachdem Jakob Merz von Biesingen , auf die

an ihn ergangene Ediktalvorladung nicht erschie¬
nen , auch sonst sich nicht gemeldet hat , so wird

derselbe für verschollen erklärt , und dessen Anver¬

wandte in den fürsorglichen Besitz seines Vermögens

gegen Eaution eingesetzt werden .
Villingen den 14 . Januar 1833 .

Großh . Bezirksamt .
(2 ) Wolfach . (Verschollenheitserklärung .)

Da Joseph Benz von Bcrazell auf die unterm
25 . October 1831 . Nro . 6741 . erlassene öffent¬
liche Vorladung sich nicht gemeldet hat , so wird

derselbe Hiemil für verschollen erklärt , und des¬
sen Vermögen von 218 fl . seinen nächsten Ver¬
wandten in fürsorglichen Besitz übergeben .

Wolfach den 17 . Januar 1833 .
Großh . Bad . Fürst ! . Fürstenbergisches Bezirksamt .

(2 ) Oberkirch . ( Aufforderung . ) Am 1 .
December v . I . starb die ledige Luitgarde Haa S
in Nusbach , mit Zurücklassung eines Vermögens
von 215 fl . Da nun ihre Gesetzeserben unbekannt
sind , so werden dieselbe aufgefordert , sich binnen
2 Monaten um so gewisser dahier zu melden , alS
ansonst der Nachlaß nach Inhalt ihres zurückgelaf -
senen Testaments vcrtheilt werden sott.

Oberkirch den 11 . Jänner 1833 .
Großherzogl . BesirkSamt .

(1 ) Weinsberq . (Aufruf einer Verschol¬
lenen .) Die am 18 . Januar 1762 geborne Ma¬
ria Anna Sing von Affalirach würde ihr ein -

undsitbenzigstrs Jahr ber -itS zurückgelegt haben ,
wenn sie noch lebte. Da dieselbe aber seit 36
Jahren nichts mehr von sich hören ließ , vor wel¬
cher Zeit sie sich in Bruchsal im Großherzvgthum

Baben aufhielt , so ist deren Tod anzunehmen . ES
wird nun dieselbe und ebenso deren etwaige Lei¬
bes - , Vertrags - oder Testamentserben aufgcfor -
dert , sich binnen 90 von heute an laufender Tage
um das in Affaltrachk verwaltete Vermögen der
verschollenen Maria Anna Sing zu melden , widri «

genfalls vom »8 . Januar » 832 an dieselbe für tobt ,
ohne Leibes - , Vertrags - oder Testamentserben zu
hincrrlaffen , geachtet , und ihr Nachlaß an deren
bekannten Seilenverwandte landrechtlicher Ordnung
nach verkheilt würde .

Weinsberg , im königl . würtembergschenOb ««»

amtsgerichte am 2 » . Januar » 833 .
Königl . Würtemb . Oberamt .

Ausgetretener Vorladungen .
(2 ) Gernsbach . (Vorladung .) Der zur

Eonscriplion für das Jahr » 833 gehörige Schloß »

sergesell Johann Friedrich Hetze ! von Gernsbach
ist bei der am 9 . Jänner d . I . statkgehabten
Aushebung nicht erschienen ; derselbe wird daher
aufgefordert , sich vor dem » . April d . I . vor dem
Großh . Bezirksamt dahier zu stellen , widrigen »
falls die durch das Gesetz vom 5 . October » 820
und nach dem § . 58 . des Eonscriplionsgesctzrs vom
» 4 . Mai » 820 angedrohte Strafe gegen ihn aus¬

gesprochen werde.
Gernsbach den » 8 . Jänner » 833 .

Großh . Bezirksamt .
( » ) Buchen . ( Vorladung . ) Johann Jo »

seph Roos von Schlössau , der sich bei der heu¬
tigen RekrutenauShebung nicht sistirt hat , wird

aufgefordert , sich innerhalb 6 Wochen von heute
an dahier zu stellen und über den Grund feines
Ausbleibens zu rechtfertigen , widrigens die gesetz¬
liche Strafe der Refraction gegen ihn erkannt
werden solle .

Buchen den 12 . Jänner » 633 .
Großh . Bezirksamt .

( ») Heidelb erg . ( Vorladung .) Beider

am 7 . d . M . dahier vorgenommenen Rekrutenaus¬

hebung sind nachstehende zum Activdienst nach
ihren Loosnummcrn berufene Militzpflichligen ohne
Entschuldigung auSgeblieben :

Looz- Nro . 90 . Joh . N i p p e r g e r von Eppelheim .

„ „ » 25 . Johann Philipp Hofstatter von
Heidelberg ,

ebenso ist der , für den Nothfall als erster Ersatz¬
mann vorgemerkte Johann Adam Becker von

Kirchheim , Loos- Nro . » 63 . nicht erschienen . Die -

seiben werden daher aufgefordert , sich um so gewis¬
ser binnen 6 Wochen von beute an dahier zu
stellen , als sonst die beiden erstern alS RafraktairS
betrachtet und nach den Gesetzen bestraft werde» ;
der Letzter « aber , wenn der Abgang eine » Vor »
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manns ihn zum Ersah berufen würde , die gleiche*
Strafe zu gewärtigen hat .

Heidelberg den » » . Jänner » 833 .
Großherzoal - Lberamr .

( » 1 Tauberbischofffsheim . fVorla »
dung .j Valtin Stockmeister von hier , der bei
der am » 8 . d. M . dahier stattgehablen Rekruten¬
aushebung nicht erschienen ist, wird hiemit aufgc -
fordert , sich binnen einer Frist von 6 Wochen da¬
hier zu stellen, andernfalls nach den bestehenden
Gesetzen gegen ihn verfahren werden wird .

Lauberbischoffsheim den 21 . Januar » 833 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Eppingen . sFahndung und Signale -
' '

. ment . ) Der wegen großen Diebstahls dahier ein¬
gesessene Mahlknecht Goktlieb L e h m a n n von
perg Königl . Würt . Oberamls Brackenheim gebür¬
tig , nach Obcistenfeld verwiesen , hat Gelegenheit
gefunden , am 3 i . v . M . Nachts zwischen 9 und
» 0 Uhr aus seinem Gefängnisse zu entkommen .
Sämmtliche Behörden werden ersucht auf diesen der
öffentlichen Sicherheit höchst gefährlichen und unten
signalisirten Verbrecher , der früher den Namen
Johann Jakob Speitel führte , zu fahnden , ihn
im Betretungsfalle arrelircn und hieher abführen
zu lassen . Eppingen den 7 . Januar »833 .

Großh . Bezirksamt .
Signalement .

Derselbe ist 28 Jahre alt , mißt 5* 4 "
, hat

einen gesunden robusten Körperbau , rundes frisches
Gesicht , gewöhnliche Nase und Mund , dunkle Au .
gen , schwarze Augendraunen und dergleichen Bart ,
dunkelbraune abgeschniltene Haare . Seine Klei¬
dung besteht aus einem bellgrautuchenen Wamms
dergleichen langen Hosen , einer hellen Weste ,
schwarzem Halstuch , Stiefeln und brauntuchener
Schildkapxe .

( » ) Ettlingen . ^Bekanntmachung 1 In
Untersuchungssachen gegen Joseph Barth un
Consvrtrn von Malsch , wegen Markidiebstahle ,wurden dem Unterzeichneten Amte folgende Gege -
stände , welche auf dem letzten Markt m Base
entwendet wurden , eingeliefert :*} 2 » Ellen roth und schwarz klein carrirter Baum -

wollenzeuq .
, .b ) 12 Ellen graues , ordinäre - Tuch , welche »der

zu einem Mantel und 2 Westen bereits ver¬
arbeitet sind. .• ) 22 Ellen grauen . Multum welcher zum Lheil
auch schon zu Kleidungsstücken verarbeitet »lt .d) Ein Regenschirm von braunem Baumwollen -
»eug , dessen Handgriff einen Roßkopf bildet .Sammtlich , Behörden werden «rfucht über 01»

Eigenthümer dieser Gegenstände bald gefälligst Nach¬
richt hieher gelangen zu lassen .

Ettlingen den 2 » . Januar » 833 .
Großh . Bezirksamt .

( 2) Ettlingen . fBekanntmachung .1 Bei
einer Haussuchung , welche bei zwei Malscher Ein¬
wohnern , die im Verdacht stehen , daß sie mit
Marktdiebstahle » sich abgebcn , vvrgenvmmen wurde ,
haben sich folgende Gegenstände vorgefunden , die
wahrscheinlich auf einem der letzten Märkte in
der Umgegend entwendet worden find :

» ) Ein neues schwarzseidenes Halstuch .
2 ) 68 Stück metallene Knöpfe von verschiedener

Art .
3) Ein Paar graue wollene gewebte Socken.
4 ) Ein Paar blaue wollene geflochtene Finger¬

handschuhe und ein Paar weiße wollene ge¬
flochtene Fausthandschuhe mit rothem Kranz .

5 ) » 24 Ellen dunkelgrau englisches Leder .
6) 8£ Ellen von demselben Zeug.
7 ) 8 } Ellen braunen Circasfln .
8 ) Ein Paar zugeschnittene Hosen von demsel¬

ben Zeug .
9) » 34 Ellen roth und hellblau caroirtcn Baum -

wollenzeug .
10 ) » 4 Elle von demselben Zeug .
» » ) 4 Ellen braunen Circasfln .
» 2) Eine Weste von hellgrauem englischem Leder

mit rothen Blümchen .
» 3 ) 5 Stück Christkindelsachen , nämlich ein klei¬

nes blecheneS roth angestricheneS Wasserkü »
belchen , ein weißblechenes Pfannchen , ein
weiß blechcnes Becherchen , ein roth eingestri¬
chenes blechcnes Strickkörbchen und ein bleierne -
Slrickkörbchen .

»4) Ein neuer messingener Schaumlöffel mit ei¬
sernem Stiel .

» 5) Ein weiß blechener Leuchter .
» 6 ) Zwei Paar braune wollene gewebte Socken .
» 7 ) Zwei Paar schwarz lederne Fingerhandschuhe .
» 8 ) Ein schwaczseidcnes Halstuch .

Sämmtliche Behörden werden ersucht , Nach¬
richt über die Eigenthümer dieser Gegenstände
bald gefälligst hierher gelangen zu lassen .

Ettlingen am » 6 . Januar » 833 .
Großherzogl . Bezirksamt .

( 2 ) Gernsbach . sBekanntmachungJ Meh¬
rere hier einsitzende Individuen sind verschiedener
Marktdiebstähle geständig , und haben namentlich
Entwendungen auf den Märkten in Rastatt , Ett¬
lingen , Malsch und Marxzell eingestanden > bis
jetzt haben wir nur einige der Damnisikaten auS -
kundschafeen können . Indem wir daher die bei
den Inculpaten Vorgefundenen Gegenstade unten
bezeichnen , fordern wir diejenigen , rvelche einen



derartigen Verlust erlilten haben , auf , denselben

anher
'
anzuzeigen , und gedachte Gegenstände auf

diesseitiger AmtSkanzlei zu recognosciren .
Gernsbach den 5 . Jänner , 833 .

Großherzogl . Bezirksamt .

Derzeichnist der gestohlenen Effecten .

, ) 344 Ellen Baum wollenzeug , von weißem Zet¬
tel und blauem Eintrag .

3) 384 Ellen Baumwollenzeug , weiß und roch
fniirt .

3) 3 Ellen ditto welcher vom rochen inS blaue
schimmert .

4 ) 2 Stückchen Baumwollenzeug , mit rolh und
blauen Streifen .

5 ) 7 Ellen Baumwollenzeug von hochrother Farbe .
6 ) i Elle Bordür von blauem Grund , roth und

gelben Palmen , mit Fransen .

7) 6 Ellen schwarzen Flanel mit rothen Punkten .
8 ) 4 Elle wollene - Westenzeug , von rethem

Grund und schwarzen Blumen .

g ) £ Ellen braunen Eattun mit violetten und

schwarzen Blümchen .
10 ) 4 Ellen Eattun mit schwarzem Grund und

blauen Blümchen .
, , ) 2 Stück dunkelblauen Bieber , jedes von 2

Ellen .
22 ) Ein kleines Stückchen Westenzeug , von ro¬

then , braunen und grünen Streifen .
, 3) Ein Bettvorhang , von blau und weiß gestreif¬

tem Baumwollenzeug .
, 4) Eine Beltzüge von weiß und blau karrirtcm

Baumwollenzeug .
, 5) Eine Äiffenzüge vom nämlichen Stoff .
, 6 ) Eine », von Baumwollenzeug , mit

roth und blauen Streifen .
17 ) , 4 Halstücher von verschiedenen Farben , theils

mit Fransen , lheils ohne .
Jt8 ) 5 NaSlücher von verschiedenen Farbe «.
, 9 ) , 3 Stück theils seidene lheils leinene Bändtr .
20 ) Ein blauer baumwollener Schurz .
2 » ) Ein Leibchen von schwefelgelbem Kattun .
22 ) Ein Weiberrock von Kattun , von braunem

Grund , mit blau und gelben Streifen .
23 ) Ein alte - flanellenes Kinderröckchen .
24 ) Ein Weiberrock von schwarzem Flanell mit

rothen Punkten ,
25) Ein Kinderrock vom nämlichen Stoff .
26 ) Ein Weiberrock von Baumwollenzeug , rolh ,

grün und gelb carirl , ganz neu .
27 ) Ein Kinderröckchen von Baumwollenzeug , von

grünem Grund und blauen kleinen Streifen .
28 ) Eine Schürze von violettem Merino .
29 ) Zwei gestrikte dlaugraue wollene Kindermutzen .
30 ) Ein ditto Weibermutzrn.

3 » ) Ein Weibermutzen , von fchwarzem Boden ,
mit hochrvlhen Blümchen , ganz neu .

3r ) Ein Paar blaugraue ganz neue wollene Manns¬
strümpfe .

33 ) Ein Paar ditto schwarze . t
34 ) Zwei Paar schwarze wollene Frauenstrüinpfe ,

ganz neu .
35) Zwei Paar ditto weiße .
36 ) 2 Paar gewobene Frauenschuh , inwendig von

weißer , auswendig von grau u . weißer Wolle .

37 ) Ei » Paar Bundschuh .
33 ) Ein Paar wichslederne Kinderschuh.
39 ) Ein Paar Frauenschuh von schwarzem Kartuan .

40 ) Ein Paar ganz neue Halbstiefel .

41 ) Ein Paar kindslederne ganze Stiefel , beinah »

noch neu .
4 ." Ein Paar glanzlederne Halbstiefel .
43 ) Ein Paar neue Nanquinhosen .
44 ) 2 Hosenträger von weißer s. g. Gurte , grün

und rolh unrerwirkt .
46 ) Ein dunkclblautuchencr Uebcrrock , Mit über «

spönnen ^» Knöpfen , noch ziemlich neu .

46 ) Ein grau tuchenes Kamifol mit runden Me «

tallknöpfen .
47 ) Eine blau tuchene Kappe .
48 ) Eine graue f g . Pudelkappe .
49 ) 17 f weißer Hanf f. g. Bertel .
50) Eine Docke Spinnhanf .
5 , ) Ein Strang gebleichter Faden.
52 ) 6 hornene Zopfkämme.
53 ) 2 Kinderuhren von Blei .
54 ) Verschiedene Äindeespiel - Waaren von Papp¬

arbeit .
55 ) Ein Gebetbuch von Brand mit rothem Saf «

stanpapicr , in rorhem saffianenem Rücken

gebunden , mit grünem Schild , in einer mar «
morirken papierenen Scheide .

56) Ein goldener Ring mit F . E . bezeichnet.
57 ) 3 blechene f. g . Reibeisen .
58) Eine SchnupstabackSdose von Pappendeckel,

schwarz lakirt .
59 ) Eine weiße halb Schoppenbouteille mit l . A .

bezeichnet. *4 *

60 ) Ein Aschentuch, von graUcm Zwilch , 24 Elle

lang .
6r ) Zwei Taschenmesser mit hornenen Heften an

den Klingen auf einer Seile mit + + 4 bf»

zeichnet.
62 ) Zwei Schnüre GlaSqranaten .
63 ) 3 Ladchen von Pappendeckel, in einem der¬

selben befindet sich ein Siegel .

( » ) Bruchsal . (Diebstahl .) Gestern Abend-

wurden in einem Haust dahier di» unten bczeich .

arten Kleidungstücke entwendet , was zum Behuf



der Fahndung hierdurch öffentlich bekannt gemacht
-Wirt . Bruchsal den » 8 . Jenner » 833 .

Großh . Oberamt .
Beschreibung der Kleidungsstücke »

1 ) Ein Weiberrock von rolh und weiß schmal ge¬
streiftem Baumwollenzeug .

2 ) Ein dito von braun und roth gestreiftem Baum «

wollenzeug mit anderm Baumwollenzeug
verschiedener Sorte gefüttert .

(2 ) Bühl , sDiebstahl .) Zn der Nacht vom
» 7 . auf den 18 . d . M . wurden dem Bürger AloiS

Wolf in Altschweier mittelst Einbruch folgende
Gegenstände entwendete st - kr.
» ). i -t Sester Weißmehl zu 2 fl . . . . 3 —

2 ) $ Sester Schwarzmebl zu » fl . 36 kr . — 48

.3 ) 2 Fruchtsäcke mit A. W . O . und zwar
einer schwarz, der andere rvlh bezeich¬
net , zusammen . 2 24

4 ) Ein Leintuch zu . — 4 8
6 ) Eine Reithaue . . . — 36
6 ) Ein Karscht . . . . . . . . — 36

7 ) Eine üeQljaue . — 36
8 ) 14 Laib Brod zu » 2 kr. 2 48
9 ) 4 Sester dürre Zwetschgen . . . . * —

Behufs der Fahndung - bringen wir diesen
Diebstahl zur öffentlichen Kennkniß .

Bühl den » 9 . Jänner >833 .
Großh . Bezirksamt .

(3 ) Gengenbach . ( Diebstahl . ) In der
Nacht vom » 5 . auf den > 6 . d . M . wurde dem
Jakob Knäble von UnterenkerSbach ein Mast¬
schwein aus seinem unverschlossenen Stalle , im

Werth von 3 o fl . diedischerweise entwendet , was
wir zum Behuf der Fahndung zur öffentlichen
Kennkniß bringen .

Gengenbach den » 9 . Januar » 833 .
Großh . Bezirksamt .

( 3) Gengenbach . ( Diebstahl .) In der
Nacht vom 7 . auf den 8 . d . M . wurden dem

Hofbauern Mathias Zimmermann in Reichen »
bach nachstehende Effekten , alS : fl. kr.

Zwei Deckbetten von Trilch im Werth von 12 —

Zwei Pfulben . 2 —

Zwei weiß leinene Bettzügen . . . 4 —

Zwei Pfulbenzügen . * —

Zwei Leintücher . 1 3 o

im Ganzen 20 3o
Sodann vom 12 auf den » 3 . d. M . dem Hell¬
bauer Philipp Wus ler zwei Immen , im Werth
von 20 fl diebischerscherweis« entwendet , was wir
andurch zum Behuf der Fahndung zur öffentlichen
Kennkniß bringen .

Gengenbach den » 6 . Jänner »833 .

Großherzogl . Bezirksamt .

( 2) Karlsruhe . ( Diebstahl . ) Gestern
Nachmittag wurden aus einer hiesigen Privakwoh -
nung 4 silberne Eßlöffel entwendet . Der Ver .
dacht dieses Diebstahls fallt auf den unten be¬
schriebenen Burschen . Alle Großh . Behörden wer¬
den daher ersucht , auf diesen Menschen und dies«
Löffel zu fahnden , und im Betretungsfallr den¬
selben anher zu überliefern .

Karlsruhe den 21 . Januar » 833 .
Großh . Stadlamt .

Beschreibung der entwendeten Löffel.
3 dieser Löffel sind von alter Faxen » 3 löthigeS

Silber , die Probe und Ramensbuchstaben des
Verfertigers K . F Deimling auf der Rückseite des
Löffelseingeprägt , nämlich K . F . D . Der andere
Löffel ist von neuer Facon hat aber am Stiel die
Buchstaben H . G . , dann in der Mitte desselben
das allbadische Wappen , die Probe und gleichfalls
die Buchstaben de« Fertigers C . F . D .

Beschreibung des der Entwendung verdächti¬
gen Burschen .

Derselbe ist ohngefahr 5 ' 6 bis 8 Zoll groß ,
magerer Statur , blasser Gesichtsfarbe » und hat
eine große spitzige Nase . Derselbe trug einen hell¬
blauen starkabgetragenen Wamms von Sommer »

zrug und eine dunkle Schiidkappe .
( 2 ) Triberg . ) ( Diebstahl ) In der Nacht

vom » 6 . auf den » 7 . d . M . wurden dem Bürger
und Taglöhmr Thomas Mark von Schönwald
aus seiner Wohnstube nachstehende Gegenstände
entwendet .
, )

'
Ein noch guter Untertfchoben von weißer Wolle

mit Aermeln .
2) Eine große etwas flache silberne Sackuhr mit

einem Uebergehäus von Schildkrott , mit
einer silbernen Kette , mit runden mittelmä¬
ßig großen Gelenken und einem viereckigen
Mittelmäßig großen silbernen Schlüssel und
einem kleinen messingenen Schlüssel .

3) Eine klein« silberne etwas hohe runde Sackuhr
ohne Uebergehäus mit römschen Ziffern , was
auch bei der andern Uhr der Fall ist , mit
einer kleinen silbernen Kette und einem sil¬
bernen Schlüssel der aus einem halben Fran¬
kenstück besteht.

4 ) Eine etwas große porzellanene Tabackspfetfe ,
einem weiß porzellanenen Wassersack mit ei¬
nem schwarz hölzernen Rohr und schwarzbei¬
nernem Mundstück ; auf der Stelle , wo das
Mundstück eingeschraubt ist , ist eine Hand
von schwarzem Horn auSgedreht und vor¬
ne» an dem Pfeifenkops sind Züge von hell,
brauner Farbe , wie der Name JesuS .

Der Verdacht dieses Diebstahls fällt auf eine»

gewisse» Leonhard Ganter von Unterkirnach ,



6a

welcher in derselben Nacht bei dem Daminifika «
ten übernachkeke .

Signalement .
Leonhard Ganter ist ledig, ungefähr 3o Jahre

alt , ziemlich groß , hat ein braunes Gesicht , mitt »
tcre Nase , und ein etwas spitziges Maul , schwär«
'zen Bark ; tragt einen runden hohen Filzhut , ein
kleines roth seidenes

'
Halstuch , einen schwarztu¬

chenen Tschoben , ein altes fchwarztuchenes Brust¬
tuch , mit Leder besezte Reithosen und Bundschuhe
und hak eine stotternd'^ Rede . Wir ersuchen die
betreffenden Behörden um Fahndung auf die ge¬
stohlenen Effecten und dem oben bezeichneten Bur¬
schen. Tcieberg den 18 . Januar i 833 .

Großhcrzogl . Bezirksamt

( 3 ) 2ß o I fa ch . ( Diebstahl 1 Dem Bartho -
lomä Heitzmann von Oberwvlfach wurde vom
» 2 . auf den i 3 . d . M . ein kupferner Brennkeffel ,
welcher 84 Maas hält , und noch ganz neu ist, im
Werthe von 18 fl. , entwendet .

Wolfach den 16 . Januar >833 .
Großh . Bad . Fürst !. Fürstenbergisches Bezirksamt .

( » ) Kor k . ( Fahndungsrücknahme . ^ Die
unterm 9 . d . M . unter Nro . 807 . erlaffene Fahn¬
dung auf Jakob Richert in Sand wird zurück¬
genommen .

Kork den 2 » . Januar » 833 .
Großh . Bezirksamt .

(2) Bühl . ( In Verstoß gerakhene Pfand¬
verschreibung . J Georg Ochs von Moos schuldet
auf Pfandverschreibung vom » 0 . Februar » 817
in die Allmosenverrechnuna Stvllhofen ein Kapital
von » 00 fl . Da diese Urkunde gegenwärtig ver¬
mißt wird , so wird dies in Gemäßheit des 780 der
Prozeßordnung zur Warung gegen den Erwerb der¬
selben hiermit öffentlich bekannt gemacht .

Bühl den » 2 . Jänner » 833 .
Großh . Bezirksamt .

( 2 ) Wolfach (In Verstoß gerakhene Pfand ,
urkunde . ) Jakob Schmid zu Rippolisau fchul-

Kirchenfabrik Schenkenzell 2 » o fl Kapital ,
wofür eine Pfandurkunde ausgestellt , das Kapital
aber abbezahlt , die Pfanduikünde jedoch in Ver¬
stoß gerathen ist. Wer daher auf diese einen An¬
spruch machen zu können glaubt , wird hiermit
aufgefordert , solchen bei der Unterzeichneten Be¬
hörde binen 3 Monaten , und unter Vermeidung
der gesetzlichen Nachlheile anzumelden und zu de>
gründen .

Wolfach den »8 . Januar » 833 .
Großh . Bad . Fürst ! . Fürstenbergisches Bezirksamt .

( » ) Emmendingen . ( Warnung . ) ES ‘j
sind falsche Badische 6 Kreutzerstücke in Umlauf , ;
vor deren Annahme wir das Publikum warnen , %
mit derAufforderung an dasselbe und der öffentlichen
Requisition an die Behörden zur Entdeckung der
falschen Münzen beizutragen . Das hierher über¬
gebene Stück führt die Jahrszahl » 83 » , ist gut
geprägt und hat folgende Erkennungszeichen i»
Vergleichung mit der ächten Münze :

2) Dasselbe ist, wie alles falsche Geld fett an¬
zufühlen und hat die Farbe der ächten MÜNK
nicht .

2) Etwas kleiner und
3) Um 7 dicker , als die ächte Münze .
4 ) In der Zahl 6 fehlen die feinen Querstrichs .

Emmendingen den » 5 . Januar » 833 .
Großh . Obcramt .

(2 ) Eßlingen . (EhegerichtlicheVorladung . )
Nachdem bei dem ehegerichtlichen Senat des Kö .
niglich Würtembergifchen Gerichtshofs für den Ne¬
ckarkreis zu Eßlingen Susanne , Ehefrau des Kaufi -
manns Christian Lutz von Widdern , OberamtS
Neckarsulm , um Erkennung deS Cbefcheidungspro -
ceffeS wegen böslicher Verlaffung gebeten , und man
derselben in diesem Gesuch willfahrt , auch zu Ver¬
handlung dieser Ehescheidungsklagsache Mittwoch
den 27 . März » 833 peremtorisch bestimmt hat ,
sa wird durch gegenwärtiges offenes Edict nicht
nur gedachter Kaufmann Lutz , sondern es wer¬
den auch dessen Verwandten und Freunde , welch»
ihn im Rechte zu vertreten gesonnen sein sollten ,
peremtorisch vorgeladen , an gedachtem Tage , wo¬
bei 3o Tage für den ersten , 3o Tage für den
zweiten , und 3o Tage für den dritten Termin hie»
mit anberaumt werden , vor genanter Gerichtsstelle
zu Eßlingen Vormittags 9 Uhr zu erscheinen » dir
Klage der Ehegattin anzuhören , darauf die Einre¬
den in rechtlicher Ordnung vorzutragen , und sich
eines eheqerichtlichen Erk - nntnisseS zu gewärtigen ,
indem , Lutz erscheine an gedachtem Termin , oder
erscheine nicht , auf deS Gegenthcils weiteres Anru¬
fen in dieser Ehescheibungssachr ergehen wild , waS
Rechtens ist.

So beschlossen im ehegerichtlichen Senate de-
Königlich Würtembergifchen Gerichtshofs für de»
Ncckarkreis .

Eßlingen den » . November » 632 .
> Sattler .
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Hierbei eine Beilage .
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